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Wir Schüler, Lehrer, Mitarbeiter und 
ganz besonders die Schulleitung 
der Schiller-Grundschule Rodewisch 
möchten uns auf diesem Weg ganz 
herzlich bei allen bedanken, die uns 
bei der Vorbereitung und Durchfüh-
rung unserer Einweihungsfeier nach 
langer Rekonstruktion unserer Schu-
le geholfen haben. 
Besonders bedanken möchten wir 
uns bei den Mitarbeitern der Stadt-
verwaltung Rodewisch für die Un-
terstützung, sowie bei den Firmen 
Planungs- und Ingenieurbüro Fröba, 

Ein Dankeschön an alle Helfer
Malerbetrieb Götz, Ingenieurbetrieb 
Becher, Göltzschtalverkehr GmbH 
Herr Dutzky und BAI-COM-SYS Herr 
Baitinger für Geld- und Sachspen-
den. Gefreut haben wir uns auch 
sehr über die zahlreichen Geschen-
ke, Aufmerksamkeiten und netten 
Worte an diesem Festtag.
Wir versichern Ihnen, dass wir alle 
guten Wünsche, Hinweise und Ge-
schenke 1:1 für ein angenehmes 
Schulklima einsetzen werden.
Ihre Schüler und Lehrer der Schiller-
Grundschule RodewischBedienung im „Musikalischen Café“

Einweihung durch die Bürgermeisterin Frau 
Schöniger und den Schulleiter Herrn Konrad

Während des Festprogrammes Schulrundgang in historischen Kostümen
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GRUBE, Karl Maria LOEBL, Fritz KREIS-
LER, Heitor VILLA-LOBOS, Arthur HO-
NEGGER und Gerhard TRACK (Wien).
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Herzlichen 
Glückwunsch unseren 

Geburtstags-Jubilarinnen 
und Jubilaren im Monat

Mai 2013

Die nächste Ausgabe des Rodewi-
scher Anzeigenblattes erscheint vo-
raussichtlich am 7.6.2013. 

. . . und alles Gute aus 
der Park-Apotheke

Sollten Sie an Ihrem Hochzeitstag 
nicht zu Hause sein, informieren Sie 

bitte das Sekretariat der Bürgermeiste-
rin (Tel. 36 81 19).

01.05.	 Peter Wengel	 75
05.05.	 Anneliese Steiner	 80
06.05.	E rhard Groß	 70
08.05.	 Roselinde Dittler	 70
08.05.	I nge Feustel	 70
09.05.	G isela Seibicke	 80
11.05.	I nge Reißmann	 90
13.05.	E rika Lenk	 70
13.05.	H ildegard Wünsch	 90
16.05.	 Ursula Enskat	 75 
19.05.	I lse Zimmer	 80
20.05.	 Marga Blei	 80
20.05.	 Peter Hirschberger	 80
22.05.	H anna Schiemank	 75
24.05.	 Karl Seifert	 85
24.05.	H orst Vogt	 75
28.05.	I lse Modes	 75
29.05.	 Renate Weigert	 80
31.05.	 Karl Modes	 85
31.05.	B ernd Rahmig	 70

Röthenbach	
13.05.	D ora Ehrler	 91
24.05.	 Ute Betz	 70

Rützengrün 	
08.05.	 Ursel Beyerlein	 70
27.05.	H anna Möckel	 90

Zum Fest der Goldenen Hochzeit 
gratulieren wir recht herzlich am 

11.05.2013 den Ehepaaren
Erika und Wolfgang Klug in Rodewisch 

sowie Adelheid und Gottfried Pilz
im  Ortsteil Rützengrün.

Öffentliche Sitzungen 
im  Mai/Juni 2013

06.05.13 Technischer Ausschuss
13.05.13 Verwaltungsausschuss
30.05.13 Stadtratssitzung

03.06.13 Technischer Ausschuss 

Alle Sitzungen finden jeweils 
um 18.00 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses statt.

Öffentliche Vorführungen 
im Mai 2013
Familienprogramm:
Von Saturn und anderen Ringplaneten
Vom 20.03.-29.05.2013

Das Herz der Sonne 
31.05.-28.08.2013

sonntags (nicht am 05.05.)	 14.30 Uhr  
mittwochs (nicht am 01.05.)	 14.30 Uhr  
freitags (nicht am 31.05.)		 19.00 Uhr    
Kinderprogramm: 
(für Kinder bis 10 Jahre)

12.05.2013 �Abenteuer mit Plani und 
Wuschel

19.05.2013 �Plani und Wuschel retten die 
Sterne 

26.05.2013 Lillis Reise zum Mond 

jeweils sonntags                        10.30 Uhr

Ferienprogramm über Himmelfahrt 
und Pfingsten (zusätzliche Termine)

10.05.2013 �Thomas fliegt zu den Sternen 
mit anschl. Sonnenbeobach-
tung

21.05.2013 �Thomas fliegt zu den Sternen 
mit anschl. Sonnenbeobach-
tung

jeweils 	 10.30 Uhr
Schulsternwarte und Planetarium Rodewisch	
Rützengrüner Str. 41 A
Telefon und Fax 03744/32313 bzw. 32815		
http://www.sternwarte-rodewisch.de		
e-mail: info@sternwarte-rodewisch.de

Sonntag, 2. Juni , 17 Uhr
Der Starviolinist Prof. Dr. Michael 
Grube aus Ecuador spielt
MEISTERWERKE FÜR VIOLINE. 
Auf dem Programm stehen Original-
werke - JUWELEN der VIOLIN-LITE-
RATUR -  aus Barock, Rokoko, Klassik, 
Romantik und Impressionismus von 
den Komponisten J.S.BACH, Niccolo 
PAGANINI, Franz BENDA, Max-Ludwig 

Solokonzert im Schlößchen

Sonntag, 5. Mai, 15.00 Uhr
Musikantentreffen
Mitwirkende: Wernesgrüner Blasmusi-
kanten, Strassberger Musikanten, Origi-
nal Rodewischer Musikanten

Veranstaltungen auf der Schloßinsel
Pfingstmontag, 20. Mai, 15.00 Uhr
Musikantentreffen
mit dem Handwerkerblasorchester 
„Migma“ Markneukirchen und den 
Original Rodewischer Musikanten

St.-Petri-Kirche 
Rodewisch
Michael Hirte & Ensemble
26. Mai 2013 um 17.00 Uhr
Kartenvorverkauf zum Preis von 
34,50 E in Freie-Presse-Shops und 
der Stadt-Apotheke Rodewisch

Let´s swing im 
Ratskellersaal
Am Sonntag, dem 2. Juni ist ab 17.00 
Uhr die SWS Big Band (Meerane) im 
Ratskellersaal zu Gast. Zum ersten Mal 
dabei ist Sänger Hans-Jürgen Beyer.

Pfingstsingen
auf der Naturbühne am Röthel-
stein in Beerheide

Pfingstsonntag, 19. Mai 2013
Beginn: 9.30 Uhr

Mitwirkende:
Jugendblasorchester Auerbach, Wer-
nesgrüner Blasmusikanten, Jagd-
hornbläser Klingenthal, Grünbacher 
Folkloristen, Frauenchor Rodewisch, 
Liederkranz Obercrinitz, Gemischter 
Chor Triebtal, Männerchöre Beer-
heide e.V. und Hinterhain e.V.

Moderation: Frau Bettina Groth
Veranstalter: Männerchor Beerheide e.V.

Bei Regenwetter findet die Veranstal-
tung im Festzelt am Kulturhaus statt.
Parkplätze am Waldsportplatz
Zubringerservice für Gehbehinderte
Eintrittspreis: 5,- E
(Kinder bis 14 Jahre frei)
Ab 11.30 Uhr Imbiss im Festzelt am Kul-
turhaus geöffnet.

Sammlertreff!!!!!!!!!!
Am Dienstag, dem  07.05.2013 und 
04.06.2013  findet von 13.10 bis ca. 
15.00 Uhr im Zimmer 121 des Pesta-
lozzi-Gymnasiums ein allgemeiner 
Sammlertreff statt.
Interessenten können während des 
gesamten Zeitraumes, auch unter-
schiedlich teilnehmen.

Verschiedenste Sammelgebiete, 
z.B. Briefmarken, Münzen, Telefon-
karten und andere Gebiete. Es erfolgt 
Beratung, Tausch und Information.
Der Treff ist jeden 1. Dienstag im 
Monat. Jeder Erstteilnehmer erhält 
ein kleines Präsent.

Philatelistischer Verein Auerbach
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A U S   D E M   R A T H A U S

Am 19.04.2013 überreichte der Staats-
sekretär des Sächsischen Ministeriums 
für Arbeit und Wirtschaft, Herr Roland 
Werner, in Anwesenheit vom Land-
tagsabgeordneten Alfons Kienzle, einigen 
Stadträten sowie Vertretern der PROJEK-
TA Ingenieurgesellschaft für Tiefbautech-
nik mbH Auerbach und Herrn Knüpfer als 
Vertreter des Klinikums den  Fördermit-
telbescheid für den grundhaften Ausbau 
der Stiftstraße an die Bürgermeisterin 
Kerstin Schöniger. 
Der Freistaat beteiligt sich mit 338.690,00 
E am grundhaften Ausbau der Straße. 
Damit werden wir in die Lage versetzt, 
eine sichere und krankentransporttaug-
liche Zufahrt zum Klinikum herzustellen.
Gebaut werden soll in zwei Abschnit-
ten, 2013 von Straße des Friedens bis 
Julius-Gütter-Straße, im folgenden Jahr 
das Anschlussstück bis zur Dr.-Albert-

Ausbau der Stiftstraße beginnt in diesem Jahr

Schweitzer-Straße. Seitens des Klinikums 
wird ebenfalls 2014 der Zufahrtsbereich 
bis Haupteingang erneuert.
Die Bushaltestelle wird auf die Dr.-Albert-
Schweitzer Straße verlegt und erhält ei-
nen behindertengerechten Ausbau.
Es wird auf beiden Seiten ein befestigter 
Gehweg hergestellt sowie einseitig ein 
Längsparkstreifen. Auch Baumpflan-
zungen sind vorgesehen.
Durch den ZWAV werden der Abwas-
sersammler und die Trinkwasserleitung 
erneuert. Baubeginn soll Ende Mai 2013 
sein. Die Anlieger werden vor Beginn der 
Arbeiten über erforderliche Sperrungen/
Behinderungen sowie die Ansprechpart-
ner auf der Baustelle und in der Stadt-
verwaltung informiert. Sollten sie bereits 
Fragen haben, können sie sich gerne an 
die Bauverwaltung, Frau Schwalbe, Tele-
fon 03744/36 81 31, wenden.

Berichtigung
Ortsübliche Bekanntmachung

der öffentlichen Auslegung des Entwurfes der 1. Änderung des 
gemeinsamen Flächennutzungsplanes des Mittelzentralen Städte-

verbundes „Göltzschtal“ gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
Der gemeinsame Flächennutzungsplan des Mittelzentralen Städteverbundes 
„Göltzschtal“ bestehend aus 5 Planteilen der beteiligten Kommunen soll zur Besei-
tigung von Unklarheiten und zur bedarfsgerechten Aktualisierung teilweise geändert 
werden. Der Stadtrat der Stadt Rodewisch  hat in seiner Sitzung am 13.12.2012 den 
Billigungs- und Auslegungsbeschluss zum Entwurf der 1. Änderung des Flächennut-
zungsplanes vom Stand September 2012 beschlossen. 
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch hat in seiner Sitzung am 13.12.2012 auch  beschlos-
sen, den gebilligten Entwurf vom Stand 2012 einschließlich Begründung mit Umwelt-
bericht gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und der bereits vorliegenden umweltbezogenen 
Stellungnahmen  für die Dauer eines Monats öffentlich auszulegen. Gleichzeitig wurde 
beschlossen, nur Stellungnahmen zu den geplanten Änderungen zuzulassen. 
Hiermit wird bekannt gemacht, dass der Entwurf der 1. Änderung des  gemeinsamen 
Flächennutzungsplanes des Mittelzentralen Städteverbundes „Göltzschtal“, Planblatt 
der Stadt Rodewisch mit der zugehörigen Begründung und Umweltbericht vom Stand 
September 2012 und den bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen in 
der Zeit vom 

15. April 2013 bis 15. Mai 2013
in der Stadtverwaltung Rodewisch, Bauamt, Wernesgrüner Str. 32 in 08228 Rodewisch 
während der gesamten Dienststunden, d.h. 

Montag und Donnerstag	 08.00 Uhr-12.00 Uhr	 13.00 Uhr-15.00 Uhr
Dienstag	 08.00 Uhr-12.00 Uhr	 13.00 Uhr-18.00 Uhr 
Freitag	 08.00 Uhr-12.00 Uhr 

zu jedermanns Einsicht öffentlich ausliegt und Gelegenheit zur Unterrichtung und Er-
örterung besteht. 
Während der Auslegungsfrist können von jedermann Stellungnahmen zu den ge-
planten Änderungen des gemeinsamen Flächennutzungsplanes, Planblatt der Ge-
meinde Rodewisch schriftlich oder mündlich zur Niederschrift in der Stadtverwaltung 
Rodewisch, Bauamt, Wernesgrüner Str. 32 in 08228 Rodewisch  vorgebracht werden. 
Nicht fristgemäß abgegebene Stellungnahmen können bei der späteren Beschluss-
fassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben, sofern die Stadt deren Inhalt 
nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit 
des Bauleitplanes nicht von Bedeutung ist (§ 4a Abs. 6 BauGB). 
Zeitgleich liegt zu jedermanns Einsicht der Entwurf der 1. Änderung des gemeinsamen 
Flächennutzungsplanes des Mittelzentralen Städteverbundes „Göltzschtal“ aus. Eine 
Gelegenheit zur Unterrichtung und Erörterung bzw. zur Abgabe von Stellungnahmen 
besteht jedoch nur in den Kommunen, die für das jeweilige Gebiet die Planungshoheit 
besitzen (§ 1 Abs. 3 BauGB).
Es wird darauf hingewiesen, dass die Offenlage des Entwurfs zeitgleich auch in 
Auerbach/Vogtl., Ellefeld und Falkenstein/Vogtl. für die Planteile der jeweiligen 
Gemeinde durchgeführt wird. 

Rodewisch, den 23.04.2013			 

Schöniger, Bürgermeisterin

Anfang April 2013 startete der neue Landes-
wettbewerb „Ländliches Bauen“. Auslober 
ist das Sächsische Staatsministerium für 
Umwelt und Landwirtschaft. Ausgezeichnet 
werden die besten Ergebnisse von Bau-
projekten auf dem Land. Der Wettbewerb 
richtet sich an Architekten und Ingenieure 
sowie direkt an Bauherren und Gemeinden. 
Im Fokus stehen die Erhaltung ländlicher 
Bausubstanz und deren Ergänzung mit 
Neubauten hoher Qualität. Neu im Wett-
bewerb als eigene Kategorie sind Projekte 

Sächsischer Landeswettbewerb „Ländliches Bauen“ 
mit neuen Inhalten

zum demografiegerechten Dorfumbau. 
Sonderpreise können für Originalität im 
Konzept, Qualität im Detail sowie besonde-
re Ergebnisse des barrierefreien und öko-
logischen Bauens vergeben werden. Die 
Preisträger im Landeswettbewerb erhalten 
500 bis 2.000 Euro. Die Antragsunterlagen 
sind im Internet abrufbar.
http://www.smul.sachsen.de/laendlicher_
raum/3776.htm und http://www.saech-
sischer-heimatschutz.de
Einsendeschluss ist der 31. Mai 2013

Wir nehmen Abschied von unserem Ehrenmitglied der Freiwilligen 
Feuerwehr

Herrn Brandmeister Hans-Jürgen Schiemank
der am 21. März 2013 im Alter von 74 Jahren nach kurzer schwerer 

Krankheit verstorben ist.
Wir haben einen engagierten und geschätzten Kameraden verloren.

Sein ruhiges, besonnenes und auch optimistisches Wesen werden wir 
in Erinnerung behalten und seiner in Ehren gedenken.

Seiner Familie wünschen wir für die schwere Zeit Kraft und Gottes 
Segen.

	 Kerstin Schöniger	C hristian Wetzig
	B ürgermeisterin	W ehrleiter

Frühjahrsputz 2013 in Röthenbach
Im Rahmen des alljährlichen gemeinsamen Frühjahrsputzes  lädt  der Ortschaftsrat 
alle Röthenbacher/innen zum Mithelfen ein: 
Am 04. Mai 2013, um 9.00 Uhr am Bürgerhaus oder Spielplatz am Teich

Für die Verschönerung unseres Ortes benötigen wir bitte, selbst mitzubringende Ar-
beitsgeräte wie Schubkarre, Harke, Laubbesen, Besen, Schaufel, ev. auch Säge, Ast-
schere, Rosenschere und Handschuhe.				  
Folgende Arbeiten stehen an diesem Tag an:
- Beseitigen von Unrat/Ästen auf Flächen/an Straßenrändern
- Reinigen der Wiesenränder um Bürgerhaus/Bushaltestelle/Teich 
- Kehren der Flächen Bus-, Park- u. Grillplatz, am Glascontainer
- Pflege und weitere Gestaltung des Steingartens/Rosenrabatten
  (Bitte eventuell vorhandene Pflanzen mitbringen!)
- Pflegearbeiten rund um/am Spielplatz (ev. auch Streicharbeiten)
- Pflegearbeiten an den Hecken/Bäumen

Es kann bei uns einiges  verschönt werden, es liegt in unseren Händen!
Auch erfahrene „Ideen-Geber“ sind gefragt!
Für die Spielplatzaktion haben Sternquell und Brambacher wieder Getränke bereit-
gestellt.
Wir freuen uns auf tatkräftige Röthenbach-Verschönerer.
Euer Ortschaftsrat
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Öffentliche Sitzung des  
Technischen Ausschusses 
am  08.04.2013
(Beschlüsse werden in gekürzter 
Form veröffentlicht)

Beschluss-Nr. TA/217/2013:
Der Technische Ausschuss stimmt der Zu-
rückstellung des Vorschlages für ein Ver-
kehrsberuhigungskonzept bis zum Ab-
schluss der Bauarbeiten an der Stiftstraße 
sowie der innerörtlichen Umgehung zu.                  

Beschluss-Nr. TA/218/2013:
Der Technische Ausschuss  stimmt der 
Beschilderung des „oberen Angers“ für 
ein Lkw-Fahrverbot und somit Lkw-Park-
verbot zu.

Beschluss-Nr. TA/219/2013:
Der Technische Ausschuss beschließt, 

dem Antrag auf Errichtung eines Eigen-
heimes an der Otto-Pfeifer-Straße, Fl.-
Nr. 862/21 der Gemarkung Rodewisch, 
zuzustimmen und das gemeindliche Ein-
vernehmen gem. § 36 BauGB nach § 34 
BauGB zu erteilen. 

Beschluss-Nr. TA/220/2013:
Der Technische Ausschuss beschließt, 
dem Antrag zur Wiedererrichtung von 
Erdgeschoss und der Sanierung des Kel-
lergeschosses nach Brandschaden am 
Gebäude Bachstraße, Fl.-Nr. 984/6 der 
Gemarkung Rodewisch zuzustimmen 
und das gemeindliche Einvernehmen 
gem. § 36 BauGB nach § 35 Abs. 4 Nr. 3 
BauGB zu erteilen.

Beschluss-Nr. TA/221/2013:
Der Technische Ausschuss beschließt, 
dem Antrag auf Errichtung eines Eigen-
heimes an der Dr.-Albert-Schweitzer-

Die Einweihung der Schiller-Grund-
schule nach dreijähriger aufwändiger 
Modernisierung und Sanierung stellt 
für uns als „Stadt der Bildung“ einen 
Meilenstein dar. 
Ebenso ist es natürlich auch ein Kraft-
akt, denn rund 3,5 Mio. Euro ver-
schlang das Vorhaben. 2 Mio. Euro 
flossen im Rahmen des „Programms 
der Städtebaulichen Erneuerung zur 
energetischen Sanierung von Schulen“ 
durch Bund und Land ein, die „rest-
lichen“ 1,5 Mio. waren Eigenmittel der 
Stadt Rodewisch. Bei dieser Summe ist 
es nicht verwunderlich, dass die Sanie-
rung der schönen Klinkerfassade noch 
etwas warten muss. 
Wir freuen uns darüber, dass der 1905 
als Bürgerschule errichtete zweige-
schossige Klinkerbau mit seinen für 
diese Zeit prägenden Elementen des 
Jugendstils als moderne Schule im 21. 
Jahrhundert angekommen ist. Viele 
Details, die ein Denkmal ausmachen 
und Architekten wie Lehrerschaft ob 
des verstaubt anmutenden Ambientes 
und der historischen Bausubstanz vor 
eine Zerreißprobe stellten, wurden 
dank der Ratschläge von Restauratoren 
und bester Handwerksarbeit in ein mo-
dernes Schulhaus eingebettet. 
Wenn die Sanierung eines so altehr-
würdigen Gebäudes ansteht, bleibt 
kaum ein Bauteil unberührt. Zudem 
verlangt der Betrieb einer Schule nach 

heutigen Gesichtspunkten weit höhere 
Anforderungen an Sicherheit und 
Brandschutz wie es zurzeit der Einwei-
hung unserer Schillerschule der Fall 
war.  Beachtung beim Ausbau fanden 
die Schulbaurichtlinie, die Energie-
einsparverordnung, Vorschriften des 
Brandschutzes und andere Richtlinien, 
die nun einen sicheren Schulbetrieb 
garantieren.  
Nach Untersuchung des Bestandes 
fiel die Entscheidung zum Abbruch 
der Turnhalle und Errichtung von 3 
Anbauten für Aufzug, Garderoben, 
Mehrzweckraum für schulergänzende 
Ganztagsangebote und zusätzliche 
Klassenzimmer. Im Altbau wurden 2 
notwendige Treppenhäuser integriert. 
Das ungenutzte Kellergeschoss wurde 
komplett umgekrempelt und erhielt, 
nach dem der Fußboden rund einen 
halben Meter tiefer gelegt wurde, ei-
nen Speiseraum mit Fußbodenheizung 
und Ausgabeküche, Unterrichtsräume 
und Lagerflächen. Der nordwestliche 
unausgebaute Dachboden wurde 
ebenfalls komplett verändert, es ent-
standen Vorbereitungs- und Aufent-
haltsräume für Lehrer.
Die Klassenzimmer erhielten Heizungs- 
und Lüftungssysteme, abgehängte 
Decken, neue Türen und farbenfrohe 
Wandanstriche. Das alte Parkett sieht 
nach dem Schliff und kleineren Repa-
raturen wieder richtig gut aus.

Die Forde-
rungen aus der 
Energieeinspar-
v e r o r d n u n g 
wurden durch 
ein Zu- und Ab-
luftgerät zur in-
tegrierten Wär-
merückgewin-
nung im Dach-
geschoss erfüllt, 
welches einen 
Wärmerückge-
winnungsgrad 
von ca. 60 % 
erreicht. Im al-

Einweihung Schiller-Grundschule Rodewisch nach umfassender Sanierung

Straße, Fl.-Nr. 1203/63 der Gemarkung 
Rodewisch, zuzustimmen und das ge-
meindliche Einvernehmen gem. § 36 
BauGB nach § 34 BauGB zu erteilen.               

Beschluss-Nr. TA/222/2013:
Der Technische Ausschuss stimmt dem 
Antrag auf Sanierung und Anbau des 
Gebäudes B 14 im Sächsischen Kranken-
haus, Fl.-Nr. 612/83 der Gemarkung Ro-
dewisch, des Sächsischen Krankenhauses 
für Psychiatrie und Neurologie zu.

Beschluss-Nr. TA/223/2013:
Der Technische Ausschuss beschließt, 
dem Antrag auf Errichtung eines Eigen-
heimes an der Dr. Albert-Schweitzer-Stra-
ße, Fl.-Nr. 1203/64 und 1193/7 der Ge-
markung Rodewisch, zuzustimmen und 
das gemeindliche Einvernehmen gem. § 
36 BauGB nach § 34 BauGB zu erteilen.

Öffentliche Sitzung des 
Stadtrates am 25.04.2013
Beschluss-Nr. SR/279/2013:
Der Stadtrat beschließt, den Auftrag für 
die Bauleistungen grundhafter Ausbau 
der Stiftstraße an die Firma Loebel Bau 
GmbH Heinsdorfergrund zu vergeben.

Nichtöffentliche Sit-
zung des Stadtrates am 
25.04.2013
Beschluss-Nr. SR/280/2013:
Der Stadtrat stimmt dem Verkauf einer 
noch zu vermessenden Teilfläche von ca. 
800 m2 vom Flurstück-Nr. 591 g der Ge-
markung Rodewisch zu.

ten Heizraum steht nun eine effiziente 
Heizungsanlage, bestehend aus BHKW 
und Brennwertkessel. Sie verspricht 
eine Heizkostenersparnis von 50 %. 
Für einen kompletten Abschluss der 
Baumaßnahme hat uns leider der lan-
ge Winter einen Strich durch die Rech-
nung gemacht. Die Zufahrten um das 
Schulgebäude werden daher erst bis zu 
den Sommerferien fertig gestellt sein.
Aber die 230 Schülerinnen und Schü-
ler können sich jetzt schon über tolle 
Lernbedingungen in modernen Klas-
senzimmern und mehreren modern 
ausgestatteten Fachkabinetten freuen.
Auf diesem Wege möchte sich die Stadt 
Rodewisch bei allen am Bau Beteili-

gten bedanken! Den Planern gelang 
es, manchmal unmöglich scheinendes 
machbar vorzubereiten, die Beschäf-
tigten der  50 (!) am Bau beteiligten 
Handwerksfirmen haben bei mancher 
Spät- oder Samstagsschicht die Pla-
nungen Realität werden lassen. Oft 
lagen dabei die Nerven blank und oft 
mussten beherzte Entscheidungen mit 
Blick auf das wie immer knappe Budget 
getroffen werden. Bedanken möchten 
wir uns auch bei den Lehrern, Schülern 
und Eltern. Sie haben die Beeinträch-
tigungen, die eine Baumaßnahme mit 
sich bringt mit Blick auf das große Ziel 
klaglos in Kauf genommen. Es hat sich 
gelohnt!                          Pia Heckel, Bauamt

Lesung mit der Kinderbuchautorin Frau Jacqueline Stemmann aus Neuensalz

Schöne Klänge beim Kaffeeklatsch
Zufriedene Gäste: 
Unser ehemaliger Hausmeister Jürgen Schramm mit Urenkelin Amelie



Rodewischer Anzeigenblatt - Amtsblatt der Stadt Rodewisch 3/5/2013    5

Im Rahmen unseres Arbeitsprojektes 
zu Leben und Werk des künstle-
rischen Multitalentes Walter Krauß 
(1908-1985) sucht das Museum 
Göltzsch noch Fotos von ihm, insbe-
sondere aus seiner Schul- und Lehr-
lingszeit. 
Walter Krauß besuchte, dem gegen-
wärtigen Kenntnisstand zufolge, ab 
1914 die Rodewischer Centralschu-
le (auch “Weiße Schule‘ genannt). 
Nach dem Schulbesuch begann er 
eine Lehre als Dekorationsmaler bei 
Malermeister Petermann in Rode-
wisch.
Doch schon nach einem Jahr brach 
er die Ausbildung ab und arbeitet 
als Musterzeichner bei einer Rode-
wischer Textilfirma. Von den ewigen 
Wiederholungen der Musterzeich-

Das  Museum Göltzsch bittet um Mithilfe 
zu Walter Krauß

nerei unbefriedigt, wechselte Walter 
Krauß schließlich ins Rodewischer 
Messingwerk Niederauerbach, um 
hier das Handwerk eines Graveurs 
zu erlernen. Doch verlor er diesen 
Arbeitsplatz infolge der Insolvenz des 
Unternehmens Mitte der 1920er Jah-
re, was ihn schließlich nach Dresden 
zur Kunsthochschule führte.
Sollten Sie, liebe Leser, Kenntnis ha-
ben, daß auf den alten Schulbildern 
Ihrer Familienangehörigen auch 
Walter Krauß abgebildet wurde, so 
geben Sie bitte uns Nachricht; die 
Fotos sollen dabei selbstverständlich 
Ihr Eigentum bleiben.
Über Meldungen freut sich das Mu-
seum (Tel. 03744 / 33 186) bzw. Herr 
Lothar Jahn / Stadtverwaltung Rode-
wisch (Tel. 03744 / 3681-20).

Noch bis zum Sonntag, dem 7. 
Juli 2013 präsentiert das Museum 
Göltzsch unter dem Titel “Walter 
Krauß (1908-1985) - Absolvent der 
Dresdener Kunsthochschule, Spiel-
kartengestalter und Schelm mit 
spitzer Feder” auf der Rodewischer 
Schloßinsel eine große Sonder-
ausstellung über den Rodewischer 
‚Kunstmaler‘, welcher u.a. die be-
kannten, bis heute gebräuchlichen 
Skatkarten für die Altenburger Spiel-
kartenfabrik gestaltete.
Erfreulicherweise erhält unser Mu-
seum für das im Aufbau befindliche 
Werkverzeichnis Kraußes auch im-
mer wieder Hinweise aus der Be-
völkerung auf bislang unbekannte 
Arbeiten dieses Rodewischer Aus-
nahmetalentes.
Eine besondere Stellung nehmen 
dabei acht großformatige, in Aqua-
rell- und Pastelltechnik ausgeführte 
Entwürfe ein, die sich - zusammen 
mit dem einzigen bislang erhaltenem 
von Krauß gestaltetem Plakat - im 
ehemaligen Atelier des Künstlers er-
halten hatten. Sie werden, in Ergän-
zung der laufenden Werkschau, nun 
erstmals der Öffentlichkeit gezeigt.
Daneben lockt das Museum Göltzsch 
seine Gäste mit den Dauerausstel-

Nicht nur am 1. Mai und zu Pfingsten: 

Das Museum Göltzsch empfiehlt sich 
für einen Besuch

lungen u.a. zu den Ausgrabungen 
auf der Rodewischer Schloßinsel, 
zum Messingwerk Niederausbach, zu 
den vogtländischen Waldgewerben, 
zur Rodewischer Industriegeschichte 
und zur vogtländischen Mineralogie.
Selbstverständlich wartet auch unser 
beliebtes Spielzeug zum Anfassen 
auf  kleine (und große) Besucher um 
den Museumsbesuch noch abwechs-
lungsreicher zu gestalten.

Öffnungszeiten: Sa-So u. Di-Do: 
10.00-12.00 Uhr u. 13.00-16.30 Uhr. 
Zusätzlich am Pfingstmontag geöff-
net!

Den Anzeiger auszugweise im Internet lesen:

www.rodewisch.info

Die Kreisbibliothek Vogtlandkreis 
leistet als Kreisergänzungs- und 
Fahrbibliothek eine wichtige Arbeit 
als Bindeglied zwischen ländlicher 
Bevölkerung im Vogtlandkreis und 
kontinuierlichem Bildungs- und Kul-
turangebot. Die Aufgabe der Kreis-
bibliothek ist es, flächendeckend 
die bibliotheksmäßige Versorgung 
im ländlichen Raum des Vogtland-
kreises zu sichern und auszubauen. 
Dies gewährleistet sie durch den Ein-
satz einer Fahrbibliothek in den Ge-
meinden vor Ort sowie dem turnus-
mäßigen Austausch von Medienkol-
lektionen für Gemeindebibliotheken 
im Versorgungsbereich. Im Jahr 2012 
bediente die Fahrbibliothek 48 Orte 
im 4-wöchigen Turnus und 14 Stadt-, 
Gemeinde- bzw. Ortsteilbibliotheken 
sowie 3 Schulbibliotheken regelmä-

ßig mit Austauschbeständen.
Der katastrophale Zustand der 
bisher genutzten Kellerräume im 
Landratsamt veranlasste die Ver-
antwortlichen der Kreisverwaltung, 
neue Räumlichkeiten zu suchen. Aus 
drei favorisierten Immobilien wurde 
das BSZW Rodewisch ausgewählt. 
Zurückgehende Schülerzahlen und 
Verringerung von Bildungsgängen 
führten zum Leerstand von Räum-
lichkeiten, die nun seit 18. April von 
der Kreisbibliothek genutzt werden.  
Bildunterschrift (v.l.): Bürgermeiste-
rin Kerstin Schöniger, Katrin Hum-
mel, Leiterin der Stadtbibliothek, Ute 
Gallert, Leiterin der Kreisbibliothek, 
Landrat Dr. Tassilo Lenk und Jens 
Pfretzschner, Geschäftsführer der 
Vogtland Kultur GmbH zur Eröffnung 
am 18. April (Foto: Joachim Thoß)

Kreisbibliothek nun im BSZW Rodewisch

Hoher Besuch in Rodewisch: Sach-
sens Innenminister Markus Ulbig 
überbrachte höchstpersönlich am 
25. März den Fördermittelbescheid 
für den  Abriss des „Hotel Rudolph“.
Das einstmals „Erste Haus am Platz“ 
und das Aussehen der Innenstadt 
prägende Gebäude verfiel in den 
letzten Jahren zusehends. Vandalis-
mus, Diebstahl und der „Zahn der 
Zeit“ sorgten für den momentan 

„Startschuss“ für Stadtgestaltung

maroden Bauzustand, der nur noch 
den Abriss zulässt. Gesichert wird die 
Wandvertäfelung mit Intarsienarbeit 
der ehemaligen Milchbar. Investor 
Dr. Thomas Maschke will an gleicher 
Stelle eine kleine gastronomische 
Einrichtung bauen.
Nach dem Abbruch des Hotels soll 
ein neuer Zugang zur St.-Petri-Kirche 
vom Postplatz aus geschaffen wer-
den.

(v.l.): Dr. Thomas Maschke, MdL Alfons Kienzle, Bürgermeisterin Kerstin Schöniger, Innen-
minister Markus Ulbig und Vize-Landrat Rolf Keil bei der Übergabe des Fördermittelbe-
scheids (Foto: Joachim Thoß)

Anzeige
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Am 24. März 2013 wurden in der 
Kapelle Neuensalz zum fünften Mal 
die Bestplatzierten der Aktion „Vogt-
lands Lieblingsbuch“ geehrt. Gleich 
drei Bücher aus der Feder Rodewi-
scher Autoren belegten die vorde-
ren  Plätze. Mit dem  Titel „Vogtlands 
Lieblingsbuch 2011“ wurde „Sagen 
aus Rodewisch und dem Vogtland“ 
von Siegfried Walther ausgezeich-
net. Die Ehrung für den zweiten Platz 
nahm ebenfalls Siegfried Walther 
für „Rodewisch im Wandel der Zeit“ 
entgegen. Dritter unter 42 Buchkan-
didaten des Jahrganges 2011 wurde 
Mario Morgners  „Flucht, Vertrei-
bung, Heimatlosigkeit“. 
Unter den ersten Gratulanten waren 
die Bürgermeisterin Kerstin Schö-
niger, die Bibliotheksleiterin Katrin 
Hummel und die Krimiautorin Maren 
Schwarz, die 2008 für „Gesichtsver-
lust“ den Ehrentitel erhielt. 
Mit der Aktion „Vogtlands Lieblings-
buch“ versucht die Vogtländische Li-
teraturgesellschaft Julius Mosen e.V. 
unter Mitwirkung der Kapelle Neu-
ensalz und der Bibliotheken in Adorf, 
Auerbach, Bad Elster, Klingenthal, 
Oelsnitz, Plauen, Reichenbach und 
Rodewisch die Aufmerksamkeit für 
das vogtländische Buchaufkommen 
zu erhöhen. Die Besucher der Son-
derausstellungen in den Bibliotheken 
staunen immer wieder über Anzahl 
und Vielfalt der jährlich erschei-
nenden Werke von Vogtländern oder 

Rodewischer belegen die Spitzenplätze bei 
„Vogtlands Lieblingsbuch 2011“

mit Vogtlandbezug . Unter der Un-
terhaltungs-, Fach-, Sach- und auch 
Mundartliteratur dominiert Biogra-
fisches und Historisches. Die Buchin-
halte beschränken sich keineswegs 
nur auf Regionales. Denn nicht we-
nige der  im Vogtland lebenden Au-
toren greifen überregional relevante 
Themen auf. Gebürtige Vogtländer 
mit Wohnsitz in allen Teilen Deutsch-
lands verarbeiten in ihren Publikati-
onen die verschiedensten Lebensbe-
reiche. Und überall in der Republik 
werden Bücher mit Vogtlandbezug 
verlegt. Die im März in Neuensalz 
erstmals präsentierten 52 Vogtland-
bücher des Jahres 2012 kommen aus 
13 Bundesländern. 
Die Leiterin der Stadtbibliothek hofft, 
dass sich auch in diesem Jahr viele 
Rodewischer Bücherfreunde an der 
Abstimmung für „Vogtlands Lieb-
lingsbuch“ beteiligen, zumal die drei 
oben genannten Rodewischer  Au-
toren wieder vertreten sind   Mario 
Morgner:  „Geheimsache Bernstein-
zimmer“; Maren Schwarz: „Treibgut“; 
Siegfried Walther: „Leben in dunklen 
Zeiten“.  Liebe Leser, merken Sie sich 
den Ausstellungszeitraum im Herbst 
in Ihrer Bibliothek vor: 28.10. bis 
22.11.2013. Zu den Öffnungszeiten 
können Sie sich vom reichhaltigen 
vogtländischen Buchangebot des 
Vorjahres überzeugen und Ihren 
Lieblingsbüchern eine Stimme ge-
ben.                                   Dr. F. Spitzner

Herzlichen 
Glückwunsch zum Geburtstag

unserem Austräger Niklas Hilpmann.

(v. l.) Bürgermeisterin Kerstin Schöniger, Mario Morgner, Katrin Hummel und Siegfried 
Walther (Foto: Thomas Voigt)

3 Gewerbetreibende unserer Stadt feierten im März/April runde Firmenjubiläen: Auf 100  
Jahre blickt die Buchhandlung Unger zurück (1.4.). Gegründet von Großvater Paul Unger, 
führte Herbert Unger das Geschäft viele Jahre. 1982 übernahm Jürgen Unger die Buch-
handlung von seinem Vater.  Ihr 20-jähriges Jubiläum begingen am 1. März  die Firmen 
Grünbau (Harald Höhlig, Burgstraße) und am 1. April das Baugeschäft Birgit Meyer (Koh-
lenstraße). Bürgermeisterin Kerstin Schöniger gratulierte herzlich.

Einen interessanten Einblick in die 
verschiedenen Berufsbilder im Säch-
sischen Krankenhaus für Psychiatrie 
und Neurologie Rodewisch zu be-
kommen war unser Ziel. Deshalb 
machten sich 26 interessierte Schüler 
der zehnten Klassen vom Rodewi-
scher Gymnasium am Donnerstag, 
dem 14. März auf, um im Rahmen 
der Woche der offenen Unternehmen 
eine Vorstellung vom Krankenhausall-
tag zu bekommen. Begleitet wurden 
wir dabei von unserer Beratungsleh-
rerin Frau Bobe und Frau Stude, einer 
Psychologin der Einrichtung. Unsere 
erste Station war die Neurologie. 
Dort zeigte man uns zunächst den 
Imagefilm des Krankenhauses. Wir 
bekamen außerdem ausführlich die 
Berufe des Psychologen, des Medizi-
nisch Technischen Assistenten, kurz 
MTA und den des Physiotherapeuten 
erklärt. Uns wurde auch das MRT und 
das neue CT Gerät gezeigt. Unsere 

Ausflug in das Sächsische Krankenhaus für 
Psychiatrie und Neurologie

nächste Station war die B6, die Sucht-
station. Dort erläuterte uns Herr Kieß-
ling den Beruf des Sozialpädagogen 
und zeigte uns die Räumlichkeiten. 
Auf der Station B7, die Psychiatrie, 
lernten wir Herrn Dr. Müller, den 
Arzt der B7/1 und eine freundliche 
Krankenschwester kennen, die uns 
sehr ausführlich und nachvollziehbar 
ihren Job, die nötige Qualifikation 
und die Ausbildung/Studium ihres 
Berufes erklärten. Unser letzter Weg 
führte uns zu dem Haus, in dem die 
Ergotherapie stattfindet. Dort trafen 
wir eine Kunsttherapeutin. Das war 
ein interessanter Abschluss. Alle 
Schüler waren die gesamte Zeit lang 
sehr aufmerksam und interessiert. Es 
war ein gelungener aufschlussreicher 
Einblick, der viele in ihrem Traumbe-
ruf noch bestärkte. Wir bedanken uns 
bei allen recht herzlich, die diese Ver-
anstaltung ermöglichten.

Marie Heidenreich/Julia Dressel 10d

Anzeige
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Wir begrüßen wieder einen neuen Rodewischer Erdenbürger: Luis Leidhold wurde am 13. 
April im Klinikum Obergöltzsch geboren. Mit 4250 Gramm und 56 cm Größe ist er ein 
wahrer „Wonneproppen“. Herzlichen Glückwunsch an die glücklichen Eltern Nadja Bergert 
und Christian  Leidhold!

Am Mittwoch, dem 06.03.2013, fuh-
ren Lisa-Marie Gebhardt (Klasse 
10), Michelle Jacob (Klasse 10) und 
Florian Gerisch (Klasse 11) mit Frau 
Schubert nach Dresden in die Drei-
königskirche, um am Projekt „Demo-
kratisch Handeln!? Gesagt! Getan!“ 
teilzunehmen. Sinn der Veranstal-
tung war ein Austausch zwischen 
verschiedenen Schulen aus Sachsen 
über laufende Projekte demokra-
tischen Handelns. Unser Gymnasium 
hatte sich mit dem Projekt: „Zusam-
menarbeit mit der Sonnenhofschule 
Auerbach auf sportlichem (Sport-
fest), künstlerischem (Kalender), 
fachspezifischem (Tag des Wassers) 
und allgemein schulischen (Schüler-
rataufbau) Gebiet beworben. 
Zu Beginn begrüßte uns Herr Doktor 

„Demokratisch Handeln!? Gesagt! Getan!“

Wildfeuer, Leiter des Gesagt-Getan-
Projektes. Danach konnten wir den 
Demokratiegarten erkunden. Das 
heißt, wir liefen durch den Saal und 
konnten uns die Stände der anderen 
Schulen anschauen, jedoch musste 
immer mindestens einer den eige-
nen Stand betreuen und Rede und 
Antwort stehen. Anschließend wur-
den alle Teilnehmer auf zwei Grup-
pen verteilt, in denen sie genauer 
über alle Projekte sprachen. Für das 
leibliche Wohl war auch sehr gut ge-
sorgt.
Wir haben sehr viele neue Ideen und 
Ratschläge von anderen Teilnehmern 
bekommen und mitgenommen. Es 
war ein interessanter, aber auch an-
strengender Tag, den wir so schnell 
nicht vergessen werden.

Lisa-Marie Gebhardt und Michelle Jacob

Radeln am Sonntag nach dem Män-
nertag ist für viele bereits zur Tra-
dition geworden. Die Hauptstrecke 
von 40 km verläuft ab Mühlwand 
(1) über Limbach, Pfaffengrün, Hart-
mannsgrün, Perlas, Buch  Rebesgrün, 
Trollpark (4) in Rodewisch entlang 
der Göltzsch von Rodewisch über 
Lengenfeld zurück nach Mühlwand. 
Diese Strecke wird sich wohl nicht 
jeder zutrauen. Es sind deshalb zwei 
„Abkürzungen“ eingebaut. Je nach 
Kraft, Lust und Laune kann man sich 
für die 18 km lange Strecke Abzweig 
Hartmannsgrün bzw. Weißensand 
oder für die sich in den letzten Jah-
ren bewährte Strecke von 26 km Län-
ge, Abzweige Buch und Lengenfeld, 
entscheiden. Kinder und Sportler, die 
gar keine Steigungen mögen, kön-
nen die ausgebaute alte Bahntrasse 
zwischen Mühlwand (1) und Lengen-
feld nutzen. Hin und zurück sind es 
auch 14 km. Alle Strecken sind aus-
geschildert.

Strecke nach Greiz
Eine weitere ausgeschilderte Route 
mit gleichem Start- und Zielpunkt 
Alaunwerk ist grün markiert und 
führt über die neue Brücke auf 
dem Radweg beim Mylauer Bad zur 
Göltzschtalbrücke, durchs Tal nach 
Greiz (S 295), weiter über Kleingera, 
Brockau am Kuhberg vorbei nach Fo-
schenroda und bindet in Limbach auf 
die traditionelle Strecke auf. Stem-
pelstellen sind an der Alten Papier-
fabrik/Göltzschmündung (5) sowie 
am Kuhberg (6) eingerichtet. Beide 
Langstrecken sind kombinierbar

Verpflegungspunkte 
Verpflegungspunkte sind am Alaun-
werk in Mühlwand (1), am Turm in 
Perlas (3) und im Trollpark (4) in Ro-
dewisch eingerichtet. Hier befinden 

sich auch die Stempelstellen sowie 
zusätzlich am Schullandheim „Am 
Schäferstein“ (2) in Limbach.
Die Strecken sind nicht für Renn-
räder geeignet. Die Teilnahme am 
Göltzschtalradlertag ist kostenlos 
und auf eigenes Risiko. Während 
der gesamten Veranstaltung gilt die 
StVO. Jegliche Haftungsansprüche 
gegen den Veranstalter werden aus-
geschlossen.
Veranstalter sind die Städte Reichen-
bach, Lengenfeld, Rodewisch, Au-
erbach, Treuen, Mylau, Netzschkau, 
Elsterberg, Greiz, die Gemeinde Lim-
bach und der Vogtlandkreis.
Unterstützt wird die Veranstaltung 
von der Sternquellbrauerei Vogtland, 
dem Verein Tropfsteingrotte Alaun-
werk Mühlwand-Reichenbach e.V., 
dem Turmverein Wilhelmshöhe e.V., 
dem Trollpark Rodewisch und dem 
Schullandheim „Am Schäferstein“ in 
Limbach.
Wir laden Sie herzlich ein, an diesem 
Tag durch‘s landschaftlich idyllisch 
gelegene Nördliche Vogtland zu ra-
deln. Auch dieses Jahr werden wie-
der Preise verlost.
So wird der Familienpreis, bestehend 
aus Freikarten für den Freizeitpark 
Plohn, mit 200 Euro Taschengeld 
vergeben. 
Weiterhin werden je 100 Euro für 
zwei Herren, zwei Damen und zwei 
Kinder bis 14 Jahre verlost. 
Familien müssen sich entscheiden, 
ob sie an der Verlosung des Famili-
enpreises oder an der Verlosung von 
Einzelpreisen teilnehmen möchten. 
Die Verlosung wird auf ca. 14.00 Uhr 
am Alaunwerk angesetzt. Die Veran-
stalter weisen darauf hin, dass nur 
bei der Preisverleihung anwesende 
Radfahrer berechtigt sind, Preise zu 
erhalten.

11. Göltzschtalradlertag 
12. Mai 2013, Start 10.00 Uhr am Alaunwerk Mühlwand
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Liebe Eltern in der Elternzeit,
wir möchten Sie einladen, im Wonnemonat Mai bei uns zu 
Gast zu sein und mit Ihrem kleinen Liebling andere Eltern 
kennen zu lernen, sich auszutauschen und vielleicht sogar 
Freundschaften zu knüpfen.
Immer mittwochs zwischen 9.00 und 11.00 Uhr können Sie sich ganz unver-
bindlich im Kinderland Bummi e.V., Str. der Jugend 9 - 11 einfinden.
Folgendes ist für Mai geplant:

08.05.2013:	 Malen mit Farbe
15.05.2013:	 wir gestalten Fensterbilder
22.05.2013:	� Picknick im Wald - bitte bringen Sie für sich und Ihr  Kind einen 

gefüllten Rucksack mit
29.05.2013:	 wir spielen in unserem schönen Garten

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  Janine und Heike

Am 20.03. waren unsere Senioren, 
wie jedes Jahr im Frühling, herz-
lich zu uns eingeladen. Bei Kaffee 
und Kuchen wurden Erinnerungen 
ausgetauscht und viel gelacht. Die 
Hortkinder sangen Frühlingslieder 
und erfreuten damit unsere Gäste. 
Sie bedankten sich mit Applaus und 
reichlich Naschwerk. So konnte 
schon vor dem Osterfest geschlemmt 
werden. Eine Woche später war es 
dann soweit, Ostern stand vor der 
Tür und wartete mit vielen Überra-
schungen auf uns. Wir bastelten, 
sangen, tanzten und erzählten jede 
Menge über das bevorstehende Os-
terfest. Beim Ostertheater fieberten 
alle Kinder eifrig mit, ob denn die 
verschwundenen Eier wieder auftau-
chen. Wie jedes Jahr, war natürlich 
der Besuch vom Osterhasen das Be-
ste! In unserem großen Garten ver-
steckte er für Jeden eine Kleinigkeit. 
Der Schnee half uns bei der Suche, 
denn die bunten Ostereier leuchteten 
im kalten Weiß. Auch wenn der Früh-
ling noch auf sich warten ließ, hatten 
wir eine erlebnisreiche Osterwoche.  
April, April, der wusste wirklich nicht, 
was er will! Bei sommerlichen Tem-
peraturen konnten wir im Garten 

So fängt bei uns das Frühjahr an …
immer noch ein paar Schneereste 
finden. Diese verabschiedeten sich 
pünktlich vor dem Arbeitseinsatz und 
so konnten am 20.04. alle fleißigen 
Helfer kräftig mit anpacken. Neben 
den traditionellen Arbeiten, wie Laub 
harken und Sandflächen auflockern, 
unterstützten uns besonders die tat-
kräftigen Männer bei der Umsetzung 
neuer Ideen. Das anfallende Holz 
beim Bäume beschneiden, wurde 
zurechtgeschnitten und steht nun 
unseren kleinen und großen Buddel-
kinder als „Baumaterial“ zur Verfü-
gung. Auch unsere schweren Stein-
tische bekamen einen neuen Platz. 
Nun macht das Malen, Basteln und 
Essen im Grünen noch mehr Spaß. 
Jedes Jahr staunen wir auf´s Neue, 
wie in kurzer Zeit so viel geschafft 
werden kann. Mit fast hundert Hän-
den in allen Größen wurde unser 
toller Garten auf Vordermann ge-
bracht…und Spaß machte es auch! 
Zufrieden, leicht durchgefroren, aber 
gut gestärkt beendeten wir unseren 
Frühjahrsputz  von Vielen schon mit 
der Zusage, im Herbst wieder dabei 
zu sein! Vielen Dank allen Helfern, ob 
groß oder klein  gemeinsam geht es 
wirklich besser!

Tipp: Am 08.05.2013 findet 15.00 Uhr unser nächster Spielnachmit-
tag statt.                                                           Das Team der Kita Zwergenland

	 	 	 	 	 	 	
	

(Programmänderung vorbehalten)
(Erworbene Eintrittskarten können NICHT zurückgenommen werden!)

Kartenvorbestellung 
und Vorverkauf bei

Rodewisch, Auerbacher Straße 12
Telefon (03744) 48320, Fax 31448

Veranstaltungen im Brauerei Gutshof in Wernesgrün
04.05.13 	REZEPTFREI - Deutsche Pop Musik und Rock Classics
25.05.13	 ABBA meets PHIL mit Multimediashow „City Lights – 
	C olors of fantasy“

Veranstaltung im Ratskellersaal Rodewisch
26.05.13 	SWS Big Band & Hans Jürgen Beyer
14.09.13 	Herbsttanz mit TALISO - Tanz- und Lichtschauorchester Zwota
23.11.13	 Kabarett  - Kottengrüner Trämpele

Veranstaltung in der Vereinsbrauerei Greiz
29.06.13 	DIE NACHT DER 70er
	T he Rubettes, CCR Tribute Band, Marmalade & Harpo

Anzeige
Anzeige
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Gemeinsam mit ihren Kunden feierte 
die Sparkassenfiliale Rodewisch den 20. 
Jahrestag ihrer Wiedereröffnung. Hier-
zu lud sie ihre Kunden zu einer Jubilä-
umswoche vom 11.-15. März 2013 ein. 
Innerhalb der Jubiläumswoche fanden 
verschiedene Veranstaltungen und Akti-
onen statt.  Am 13. März 2013 führte die 
Rodewischer Bürgermeisterin Kerstin 
Schöniger in der Geschäftsstelle eine 
Buchlesung durch. Ca. 40 Gäste folgten 
der Einladung. Nach einer kurzen Be-
grüßung durch die Geschäftsstellenlei-
terin Frau Kerstin Schreiter und dem 
Leiter des Marktbereiches Auerbach, 
Herrn Helge Lorenz, stellte Frau Schöni-
ger drei Bücher vor: „Deine Juliet“  ein 
Briefroman von der amerikanischen 
Schriftstellerin Mary Ann Shaffer und  
„Carl Tohrbergs Weihnachten“  Kurzge-
schichten von Ferdinand von Schirach. 
Des Weiteren stellte Sie das ihr von ih-
rer Tochter empfohlene Buch „Nullzeit“ 

von Juli Zeh vor. Aus den Kurzgeschich-
ten von Ferdinand von Schirach hatte 
Frau Schöniger sich eine ausgewählt  
einen Kurzkrimi , die Sie den Gästen 
vorlas. Im Anschluss kamen die Gäste 
noch mit Frau Schöniger ins Gespräch. 
In der gesamten Jubiläumswoche 
konnten sich die Kunden der Geschäfts-
stelle an einem Gewinnspiel beteiligen 
und attraktive Preise gewinnen. Das 
Gewinnspiel erfreute sich großem Zu-
spruch. Aus der Vielzahl der richtigen 
Antworten zog Bürgermeisterin Kerstin 
Schöniger die Gewinner. Den 1. Preis  
eine Swatch-Armbanduhr gewann 
Rene Möckel. Über eine Hängematte 
als zweiten Preis freute sich Andreas 
Weber und Marius Küchler war der 
Gewinner eines Bildbandes „Vogtland 
von oben“. Das Geschäftsstellenteam 
bedankt sich auf diesem Wege bei al-
len Kunden für das entgegengebrachte 
Vertrauen und die langjährige Treue.

Jubiläumswoche in der Geschäftsstelle Rodewisch

Veranstaltungsangebote des Kinder- u. Jugendhilfs-
werkes „Regenbogen“ e.V. im Monat Mai 2013
Kinder- & Jugendfreizeithaus Rodewisch, Uferstr. 90
Öffnungszeiten: Dienstag-Samstag 15.00-20.00 Uhr

Offener Treff   
Tischtennis, Billard, Karaoke, PS 2, Brett- oder Gesellschaftsspiele, Compu-
ternutzung (Internet), kreatives Gestalten, künstlerisches Werken, separate 
Räume für  Hausaufgabenanfertigung oder Nutzungdes Außengeländes für 
sportliche Betätigung (Volleyballplatz)                                
Veranstaltungen (15.00 Uhr bis 18.00 Uhr)
08.05.2013  Für den Muttertag Geschenke basteln
15.05.2013  Mit Perlen Ketten und Armbänder zaubern
22.05.2013  Spardosen verzieren
29.05.2013  Türkränze herstellen

Tanzkurse für Frauen        
donnerstags 17:00 Uhr bis  18:30 Uhr für Anfänger
(Voranmeldung erbeten: 0174/2414277 pia.floss@gmx.de)
donnerstags 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr für Fortgeschrittene

Jugendclub im Bürgerhaus Röthenbach, Plohner Str. 24
Öffnungszeiten: Donnerstag und Freitag 15.00-20.00 Uhr

Offener Treff
Billard, PS II, Singstar, Brett- oder Gesellschaftsspiele

Veranstaltungen (immer 17.00 Uhr)
02.05.2013  Singstar
16.05.2013  Dartmeister gesucht
23.05.2013  Kocharena
30.05.2013  Fußball auf unserem Platz am Haus 

Rückfragen bitte unter der Telefonnummer: 03744/ 48426
Besuchen Sie unsere Web-Seite unter der Adresse: 
www.jugendhaus-rodewisch.de

Gottesdienste in Rode-
wisch und Rützengrün
5. Mai · Rogate
9.30 Uhr Gottesdienst mit Konfir-
mandenvorstellung in Rodewisch

Donnerstag, 9. Mai · Himmelfahrt
10.00 Uhr	Gottesdienst in Rützengrün

Samstag, 11. Mai
18.00 Uhr	Konzert anlässlich 30 
Jahre Gemeindepartnerschaft 
De Lier  Rodewisch, St.-Petri-Kirche

12. Mai · Exaudi
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl und unseren Gästen aus De 
Lier in Rodewisch, anschließend 
Kirchenkaffee

Mittwoch, 15. Mai
19.00 Uhr	Gottesdienst für die 
Einheit der Christen, Katholische 
Kapelle

19. Mai · Pfingstsonntag
9.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst 
in Rodewisch

20. Mai · Pfingstmontag
10.00 Uhr	Gottesdienst mit Abend-
mahl in Rützengrün

26. Mai · Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst mit Jubelkonfir-
mation in Rodewisch, Pfarrer Henke

2. Juni · 1. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst in Rodewisch
11.00 Uhr Gottesdienst in Rützengrün

G O T T E S D I E N S T E  
IN  RÖTHENBACH
12. Mai · 6. Sonntag nach Ostern 
(Exaudi) 
10.30 Uhr	Gottesdienst 

20. Mai · Pfingstmontag
9.30 Uh Kirchspiel-Abendmahlsgot-
tesdienst 

2. Juni · 1. Sonntag nach Trinitatis 
10.30 Uhr	Gottesdienst mit Konfir-
mationsjubiläum

Öffnungszeiten des Pfarr-
amtes und der Friedhofs-
verwaltung
Montag + Freitag 	 9-12 Uhr
Dienstag + Donnerstag 	 9-12 Uhr 
	 und 15-18 Uhr
Tel.: 037606 2617
www.kirchspiel-lengenfeld-plohn-
roethenbach.de

Friedenskirche Rodewisch, 
Am Berge 1

Mai 2013

Sonntag 05.05.13  
09.45 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst

Dienstag 07.05.13  
15.00 Uhr Gemeindegruppe 55+ 

Sonntag 12.05.13   
09.45 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst

Mittwoch 15.05.13  
19.00 Uhr Gottesdienst zur Einheit 
der Christen in der Ev.-luth. Kirche 
St. Petri

Sonntag 19.05.13   
09.45 Uhr Festgottesdienst zu Pfing-
sten und Kindergottesdienst

Sonntag 26.05.13   
09.45 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst

Ärztliche Bereitschaftsdienste für 
Rodewisch und Steinberg

(bitte informieren Sie sich auch in der Tagespresse)

Allgemeinmedizin
Kinderärztlicher Notfalldienst

Außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes ist der 
Bereitschaftsdienst unter der neuen bundeseinheitlichen Rufnummer

116 117 erreichbar.

Für akute Notfälle gilt weiterhin die

112
Beim Kinderärztlichen Notfalldienst sind ab 22.00 Uhr die Rettungsstelle im 
Klinikum Obergöltzsch in Rodewisch (03744) 3612053 sowie das Kranken-

haus in Greiz (03661) 463820 zuständig.

Anzeige
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Bald wird es das Hotel Rudolph nicht 
mehr geben. Es wird in Bälde dem 
„Stadtumbau Ost“ weichen. Lang-
zeitlicher Leerstand hat das Haus 
zu einem maroden Gebäude im 
Stadtkern werden lassen. Doch mit 
seinem Abbruch verschwindet auch 
wieder ein wesentliches Stück Rode-
wischer Historie!
Bereits vor über 500 Jahren, soll laut 
E. Rannacher, an etwa gleicher Stelle 
ein „Kretscham“ gestanden haben. 
Das war eine noch aus der Sorben-
zeit stammende Schenke, in der ein 
„Kretschmar“ (Schankwirt) tätig war. 
Sie soll zu Zeiten des Eisenhammers 
im Niederauerbach, auch von den 
dort beschäftigten „Hammerleuten“ 
gut besucht worden sein. Wie sie 
aussah, und wann die Schenke ver-
schwand, wissen wir nicht. Doch an 
gleicher Stelle entstand eine neue 
Schenke. Sie trug den vornehmen 
Namen „Obergöltzscher Gasthof - 
Goldener Hirsch“. Es war ein schin-
delgedecktes, zweigeschossiges Bau-
ernhaus. Das befand sich genau an 
der Stelle des nachfolgenden Wohn-
hauses des Hotelbesitzers (heute 
Ärztehaus am Gesundbrunnen). 
Die Jahreszahl seines Entstehens ist 
uns unbekannt. Eigentlich war es 
ein uralter Bauernhof, der mit einer 
Hufschmiede verbunden war. Im 
Jahre 1787 kam noch eine hausei-
gene Fleischerei hinzu. Die meisten 
Bauernhäuser um die Mitte des 18. 
/19. Jahrhunderts besaßen ein ähn-
liches Aussehen wie auch der Gast-
hof. Rechts neben der überdachten 
Haustür befand sich die geräumig 
„Wirtsstub“. Darunter lag ein von 
außen begehbarer „Bierkeller“. Auf 
ausdrückliches Verlangen der Au-
erbacher Bürgerschaft, durfte dort 
nur deren Bier ausgeschenkt wer-
den (Bierkrieg)! Im Hausflur, neben 
der Gastzimmertür, war folgender 
Spruch an die Wand gemalt: 
„Es heißt nunmehr immer,
die Welt wird schlimmer.

„Kleine Ortschronik in alten Ansichten“
Aus dem Walther‘schen Archiv, diesmal:
Das „Hotel Rudolph“

Die Welt bleibt immer!
Nur die Menschen werden schlim-
mer!

Im Jahre 1865 ließ der nunmehrige 
Besitzer Franz Hendel das alte Gast-
haus abreißen. Für die ungeheuer 
große Summe von 12 000 T(h)aler 
entstand der „Hendel‘sche Gasthof“ 
mit einem Tanzsaal. Er wurde Bei-
spielgebend für zwei weitere. Das 
„Hotel zum Bergkeller“ (Rathaus) 
und der „Gasthof zum Messingwerk“ 
konkurrierten mit ihm. 
Im Jahre 1866 wurde angebaut. Die-
ser Bau ist uns heute noch als „Bier-
stube“ bekannt. Damals diente er 
als erste „Postexpedition“ (Postamt) 
von Rodewisch. Hier hielt die von 
Schneeberg kommende Postkutsche. 
Gegenüber, dort wo heute die Stadt-
Apotheke „am Gesundbrunnen“ 
steht, befand sich die alte Gast-
hofscheune. Im Jahre 1876 erwarb 
sie die Gemeinde Rodewisch und 
wandelte sie in ein Schulhaus für Be-
gabte (Selekta) um.
Nach dem Entstehen der „Central-
schule“ (1880) (unterhalb der Schil-
lerschule) nutzte man das Gebäude 
für die immer größer werdende 
Marktgemeinde Rodewisch als Ge-
meindeamt mit Sparkasse.
Im Jahre 1891 kaufte der bisherige 
Bahnhofswirt (obere und untere 
Bahnhofsgaststätte) Carl Rudolph, 
den Hendel‘schen Erben den Gast-
hof ab. Er wandelte ihn zum „Ho-
tel Rudolph“ mit großem Saal und 
Kegelbahnen. Der darin errichtete 
„Rote Salon“ wurde zur Sensation 
seiner Zeit! Im Jahre 1913 ließ dessen 
Sohn Kurt Rudolph das Wohnhaus 
(Ärztehaus) entstehen.
Der Abbruch des „Hotel Rudolph“ 
wird das gewohnte Stadtbild ganz 
wesentlich verändern!

© Siegfried Walther, 4/2013
Alle weiteren Veröffentlichungsrechte 
verbleiben der Familie Walther

Tagesdämmern
Tagesdämmern  Amselschlag 
Ist er auch noch jung, der Tag,
die Vögel sind am Jubilieren.

Können sie noch spüren,
die Urkraft, die sie treibt? 

Was da dem Menschen bleibt,
der Bewusstsein hat und Wissen.

Der Natur sind wir entrissen,
das Jubilieren haben wir verlernt,
von Urkraft sind wir weit entfernt!

Wir sind von Vielem weit!
Doch, wir sind gescheit!

© Siegfried Walther, 5/1990

Hospitzverein Vogtland e.V.
Wir laden Sie herzlich ein zum Trauercafé am 06. Mai 2013

Unser Trauercafé öffnet regelmäßig:
jeden 1. und 3. Montag im Monat von 15 – 17 Uhr

in Auerbach, Bürgerhaus, Goethestr. 7 bzw. Plauensche Str. 24

Es ist ein offener Treff für Trauernde, wo erzählt, geschwiegen, zugehört, 
sich erinnert, geweint, aber auch gelacht werden kann.

Gemeinsam mit anderen gelingt es besser, das Leben wieder 
neu zu bewältigen und neu zu gestalten.

Wir erbitten Ihre Anmeldung und freuen uns auf Ihren Besuch.
Sie erreichen uns unter: 03744/ 30 98 450 und 03765/ 61 28 88 oder 0174/ 

71 25 976 

Wir bedanken uns herzlich bei der Bäckerei Forbriger in Reichenbach für 
die Unterstützung des Trauercafes durch monatliche Kuchenspenden.

Vor 100 Jahren fuhren erstmals Omni-
busse durch das Vogtland. Zum Jubi-
läum wird es am 24. Mai und 25. Mai 
2013 den ÖPNV-Schnuppertag in der 
Region geben, bei dem der Tarif „2 auf 
1“ gilt. 
Am Freitag, den 24. Mai werden 
Fahrten mit Oldtimer-Bussen zwischen 
Auerbach und Falkenstein angeboten. 
Am Nachmittag, 14 Uhr wird es im Gar-

ÖPNV-Schnuppertag 24. und 25. Mai 2013
tenhaus Auerbach einen Vortrag zum 
Thema „Busverkehr vor 100 Jahren“ 
von Gerd Bertele geben. Er führt mit 
Bildern und Erläuterungen durch die 
Geschichte des Kraftverkehrs in Rode-
wisch und Umgebung. 
Weitere Informationen unter Servi-
cetelefon 03744 19449 oder im Inter-
net unter www.vogtlandauskunft.de/
schnuppertag

Anzeige


